
Schülerliga Fußball / Bundesmeisterschaft  
FAIR PLAY / Bewertungsmodus 
 
Grundsätzliches 
 
Die Bewertung für den „Peter Rehnelt FAIR PLAY-Bewerb“ erfolgt bei den Vorrunden- / 
Kreuz- und Platzierungsspielen der Bundesmeisterschaft durch 
-  FAIR PLAY-Juroren 
-  das Schiedsrichter-Team 
-  die Mannschaften  
 
 
Bewertung Juroren / Schiedsrichter 
 
Schiedsrichter und die FAIR PLAY-Juroren bewerten die Mannschaften in 5 Kategorien 
-  im eigenen sportlichen Verhalten 
-  im Verhalten gegenüber dem Gegner 
-  im Verhalten gegenüber Schiedsrichter und Assistenten 
-  im Verhalten gegenüber Zuschauern 
-  im Verhalten des Betreuers 
mit maximal je 5 Punkten (von vorbildlich bis indiskutabel). 
 
Die maximal erreichbare Punkteanzahl ist 50 je Vorrunden- / Kreuz- und Platzierungsspiel – 
insgesamt sind somit 250 Punkte erreichbar. 
 
 
Bewertung Mannschaften 
 
Durch Einbeziehung der beteiligten Mannschaften (Schüler/Betreuer) soll 
-  der FAIR PLAY-Gedanke noch fester verankert werden 
-  eine aktive Auseinandersetzung mit den damit verbundenen Kriterien erfolgen 
-  das Verhalten des Gegners sowie des eigenen Teams kritischer gesehen werden 
-  ein Kriterium einbezogen werden das unmittelbar am Spielgeschehen beteiligt ist  
 
Jede Mannschaft erhält nach jedem Vorrunden- bzw. Kreuz- oder Platzierungsspiel einen 
Bewertungsbogen. Dieser bezieht sich nur auf die gegnerische Mannschaft und ist 
auf 2 Kriterien beschränkt: 
-  Verhalten gegenüber dem Gegner 
-  Verhalten gegenüber Schiedsrichter und Assistenten 
Die Bewertung erfolgt durch den Betreuer und die Mannschaft (Kapitän/Spieler). 
 
Jede Mannschaft kann daher vom gegnerischen Team maximal 10 Punkte je Spiel 
erhalten – in den 5 Spielen somit insgesamt bis zu 50 Punkte. 
 
 
Gesamtwertung 
 
Insgesamt können also im Rahmen der Bundesmeisterschaft maximal 
-  125 Punkte von den FAIR PLAY Juroren 
-  125 Punkte vom Schiedsrichter-Team 
-    50 Punkte von der gegnerischen Mannschaft 
also 300 Punkte erreicht werden. 
 

Sei im eigenen sportlichen Verhalten ebenso fair  
wie gegenüber deinen Gegnern, dem Schiedsrichter-Team und dem Publikum! 


